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Maßgeblichen Anteil an der Einrichtung von Ostbelgiens erster integrierter Ludothek in Büllin-
gen hatten seitens der ABH Laure Heck (links) und Josiane FagnouJ.
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Spielefür behinderte und nicht behinderte Kinder

Ludothek in Büllingen
räumt Hindernisse weg

ausschließlich an den Bedürf-
nissen der Behinderten orien-
tieren sollte.
Vielmehr schwebte der ABH

die Schaffung eines Orts der Be-
gegnung zwischen Menschen
mit und ohne Behinderung vor.
Daher erachtete man es als äu-
ßerst wichtig, daß die neue Lu-
dothek räumlich nicht geson-
dert, sondern in eine bestehen-
de Mediathek integriert wurde.
Passende Infrastruktur
Mit finanzieller und fachli-

cher Unterstützung seitens der
Deutschsprachigen Gemein-
schaft, der A.N.A.H. (Associa-
tion nationale d'aide aux per- .
sonnes handicapés) der Rotary
Clubs Belgiens,. der Vereini-
gung »Von uns für Euch«, der
LUAPE (Integrierte Ludothek
Brüssel) sowie dank auch des
ehrenamtlichen Einsatzes der
hiesigen ABH-Verantwortli-.
chen konnten schließlich die er-
forderlichen Mittel und die pas-
senden Räumlichkeiten zur Ein-
richtung einer Ludothek ge-
funden werden.
Derzeit werden in der Bül-

linger Ludothek rund sechzig
Spiele mit einer Bandbreite von
klassischen Gesellschaftsspie-
len über Rhythmik-Instrumente
bis hin zu Spielen zur Förde-
rung der Motorik angeboten.

Vielschichtiges Angebot
Sämtliche behindertenge-

rechte Spiele sind in einen Ka-
tolog aufgenommen worden, in
dem sie abgebildet und kurz
erklärt sind. Außerdem findet
der Benutzer jeweils einen Hin-
weis darauf, ob es sich um ein
Übungsspiel, ein Symbolspiel.
ein Bau- oder Konstruktions-
spiel, ein Gesellschaftsspiel
oder ein Spiel zur Sinnesförde-
rung handelt.

Büllingen. - Am Wochenen-
de ist die im Biillinger Pfarr-
heim untergebrachte Medi-
athek um eine zusätzliche
Komponente reicher gewor-
den:Auf Initiative der »Aktion
Behinderten Hilfe« (ABH) mit
Sitz in Nidrum konnte hier die
im Gebiet der Deutschspra-
chigen Gemeinschaft erste in-
tegrierte Ludothek für behin-
derte und nicht behinderte
Kinder und Erwachsene eröff-
net werden.
Beider Vorstellung dieser bis

dato einmaligen Initiative erin-
nerten die beiden ABH-Verant-
wortliehen Laure Heck und Jo-
siane Fagnoul ebenfalls an die
allgemeinen Zielsetzungen ih-
rer im Grunde noch recht jun-
gen, aber schon überaus aktiven
Vereinigung.

Betroffene, Eltern
Die 1991 ins Leben gerufene

ABH definiert sich als Vereini-
gung der Eltern von Kindern
und Jugendlichen mit einer Be-
hinderung, mit Entwicklungs-
verzögerungen oder mit Ver-
haltensstörungen. Ziel ist es,
sich für die Integration dieser
Kinder und Jugendlichen in al-
len Bereichen des Lebens ein-
zusetzen und die betroffenen
Eltern zu befähigen, ihre Situa-
tion zu bewältigen.
Daher lautet eines ihrer vor-

rangigen Leitmotive: »Mitein-
ander großwerden« - was so-
viel bedeutet wie: miteinander
spielen, lernen und leben.

Ort der Begegnung
Bereits bei Festlegung der

ABH-Statuten war man sich ei-
nig, daß die Einrichtung einer
integrierten Ludothek zu den
Aufgaben der Vereinigung zäh-
len sollte. Allerdings wollte
man keine Ludothek, die sich

Dieser detaillierte Katalog
wird in allen Pfarrbibliotheken
und Schulen der Deutschspra-
chigen Gemeinschaft sowie in
allen Behinderteneinrichtungen
ausgelegt.

Detaillierter Katalog
Über die Mediatheken in Bül-

lingen, Eupen, Kelmis und
St.Vith können somit auch
Fernleihen getätigt werden. Zu
den Ausleihbedingungen ' ge-
hört eine jährliche Einschreibe-
gebühr von 100 Fsowie eine
einmalige Kaution von 25Fund
. ein Leihbetrag von 25F pro W0-
che und Spiel.
: Minister Karl-Heinz Lam-
bertz, der zur Eröffnung der Lu-
dothek -nach -Büllingen gekom-
men war, würdigte die neuge-
schaffene Struktur innerhalb
der bestehenden Mediathek als
eine Initiative, die gleich drei
seiner Zuständigkeitsbereiche
betreffe.

Innovativer Verein
Genannt seien die Behinder-

tenpolitik, die Medienpolitik
und die Erwachsenenbildung.
Nach seinem Dafürhalten kom-
me dem Spiel eine besondere
Bedeutung zu: Es sei ein nicht
zu unterschätzendes Mittel zur
Integration, durch das kreative
Kräfte entfaltet würden und
Akzeptanz geschaffen werde.
Als positiv wertete der Mini-

ster ebenfalls die Möglichkeit,
die vorhandenen Spiele per
Fernleihe ostbelgienweit anzu-
bieten. Nicht zuletzt würdigte
Karl-Heinz Lambertz die ABH
bei dieser Gelegenheit als einen
sehr innovativen und aktiven
Verein, der vieles in Bewegung
setze und dessen Zukunftsplä-
nen er äußerst aufgeschlossen
gegenüberstehe. -ps-

Überaus vielschichtig ist das Angebot der Ludothek in Büllingen, das gleichfalls via die übrigen
Mediatheken und Bibliotheken in Ostbelgien genutzt werden kann.


